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Rathaus am 01.06.2018  
geschlossen 
Aufgrund des Brückentages nach dem 
Feiertag Fronleichnam ist das Rathaus 
am Freitag, 01.06.2018, geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis und Beach-
tung. 

Bürgermeisteramt 

 

Aus der ö"entlichen Gemein-
deratssitzung vom 15.05.2018 
TOP 1 Bericht des Bürgermeisters

Viel zu viel unnötiger Unrat gesammelt 
wurde bei der Seeputzete, für deren 
Durchführung sich Bürgermeister Vol-
ker Frede bei allen Teilnehmern be-
dankte.
Er dankte für die gute Teilnahme an 
den verschiedenen Veranstaltungen: 
Ausstellung von Jürgen Knubben, 
Einweihung der neuen Wilhelmshöhe 
nebst deren daran Mitwirkenden und 
Sponsoren

Er wies auf das Bürgergespräch zur 
Verkehrsberuhigung in der Seestraße 
hin. Der Versuch habe mittlerweile be-
gonnen.
Dank und Lob gab es unter anderem 
für die beiden Weintage, die Erö$nung 
der Ausstellung über das heimische 
Malergenie Stefan Lochner und für das 
Brunnenfest.
Das Musical der Grundschule „Eule %n-
det den Beat“ war ein besonders her-
ausragendes Ereignis, die Kinder seien 
über sich selbst hinausgewachsen; das 
Publikum war begeistert und der Bür-
germeister dankte allen Mitwirkenden 
und Organisatoren, stellvertretetend 
der Grundschulleiterin Silke Dimmeler 
für deren viele Arbeit und das tolle En-
gagement.

TOP 2 Bekanntgaben von nichtö"entli-
chen Beschlüssen des Gemeinderates
Der Rat hat am 17.04.2018 der Wahl von Paul 
Böttcher zum neuen Feuerwehrkomman-
danten und Edgar Bader als dessen Stellver-
treter zugestimmt.

TOP 3 Bekanntgabe der Neuwahl zum 
Feuerwehrkommandanten und dessen 
Stellvertreter 
Bürgermeister Volker Frede lobte das große 
Engagement der Freiwilligen sowie der Be-
rufsfeuerwehren, die ihr Leben selbstlos für 
andere riskieren. Er blickte dann nacheinan-
der ausführlich auf die erfolgreichen Karrie-
ren von Edgar Bader und seinem Nachfolger 
Paul Böttcher zurück, überreichte ihnen die 
zuvor vorgelesenen Urkunden. Natürlich 
gab es für beide sowie für Hermann Dimme-
ler, der altershalber aus dem aktiven Dienst 
ausscheidet, jeweils auch ein Weinpräsent.

TOP 4 Neufassung der Satzung über die 
Entschädigung der ehrenamtlich tätigen 
Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr 
Hagnau
Amtsleiter Olaf Stelzl stellte dem Gremium 
den neuen Satzungsentwurf vor, der sich an 
der Mustersatzung orientiert. Seit 1992 war 
die Satzung nicht mehr an die inzwischen 
deutlich veränderten Gegebenheiten an-
gepasst worden. Ab 2018 beträgt nun die 
Entschädigung pro Einsatzstunde 13 Euro 
(bisher 7 Euro), ab 2020 wird sie 15 Euro be-
tragen. Dem Satzungsentwurf stimmten alle 
Räte rückwirkend ab 01.01.2018 zu.

TOP 5 Information zur Umstellung auf 
das neue kommunale Haushalts- und 
Rechnungswesen (NKHR)
Diese Umstellung wird nun erst zum 
01.01.2020 erfolgen, also ein Jahr später als 
zunächst vorgesehen. Das involvierte zent-
rale Rechenzentrum kann wegen des insge-
samt sehr großen Aufwands die Frist zum 
Jahresbeginn 2019 nicht einhalten.

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Ö"nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
9.30 bis 12.00 Uhr 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591 

Breitbandausbau  
beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg %nden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

Ihr Mitteilungsblatt als 
eBlättle
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie können Ihr Mitteilungsblatt auch 
online lesen. Gehen Sie hierzu einfach 
auf folgenden Link: www.myeblaettle.
de/?group=1289 oder den unten stehen-
den Button „eBlättle“.
Sie können auch die dazugehörige App 
(„My eBlättle“) im AppStore iTunes oder 
im Google Play Store herunterladen und 
Ihr Mitteilungsblatt bequem auf dem 
Mobiltelefon lesen.
Die Kosten hierfür tragen die Stadt 
Meersburg und die Gemeinden Hagnau 
a. B., Stetten und Daisendorf.
Für Sie entstehen, außer Ihren Netzver-
bindungskosten, keine weiteren Mehr-
kosten!
Wir freuen uns, dass wir Ihnen diese 
Möglichkeit der online-Lesbarkeit in Zu-
sammenarbeit mit dem
Primo-Verlag anbieten können.

Ihre Stadt Meersburg, Gemeinde Hagnau 
a. B., Gemeinde Stetten und 
Gemeinde Daisendorf 
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TOP 6 Wahl der Schö"en und Jugend-
schö"en für die Geschäftsjahre 2019 bis 
2023 - Informationen zum Verfahren
Die Amtszeit der derzeitigen Schö$en/Ju-
gendschö$en endet am Jahresende 2018. 
Deshalb müssen nun alle Gemeinden ei-
nes Amtsgerichtsbezirks jeweils eine Vor-
schlagsliste mit für dieses anspruchsvolle 
Amt geeigneten Personen aufstellen. Für 
Hagnau ist das Landgericht Konstanz zu-
ständig. Vorgeschlagen werden können 
dabei mehr Personen, als dann zu Schö$en 
ernannt werden. In Hagnau liegt derzeit 
eine Bewerbung vor. Bis zum 22.06.2018 
muss die Vorschlagsliste komplett sein, die 
Beschlussfassung wird in der Ratssitzung am 
19.06.2018 erfolgen. Die Verwaltung bittet 
den Gemeinderat deshalb um zeitnahe Vor-
schläge von Hagnauer Einwohnern, die für 
das Schö$enamt geeignet sind.

TOP 7 Gewerbegebiet Langbrühl Ost 
- Aufstellungsbeschluss
- Billigung des Bebauungsplanvorent-
wurfs
- Frühzeitige Beteiligung der Ö"entlich-
keit, der Behörden und sonstigen Träger 
ö"entllcher Belange
Wurde abgesetzt, weil noch Daten fehlen

TOP 8 Bauanträge/Bauvoranfragen
8.1 Abbruch des Gebäudes FlStNr. 115, 
Dr. Fritz Zimmermannstraße 6 nach dem 
Kenntnisgabeverfahren
 - Ausnahme von der Veränderungssperre 
für den Geltungsbereich des Bebauungs-
plans „Seestraße Ost, Dr. Fritz Zimmer-
mannstraße Süd, Strandbadstraße“
Dieser TOP bot etliche Probleme und grö-
ßeren Diskussionsbedarf. Das betre$ende 
Gebäude ist denkmalgeschützt, aber nach 
Ansicht etlicher Räte nicht mehr wert, ge-
schützt zu werden. Amtsleiter Olaf Stelzl 
erläuterte die sich widersprechenden Gege-
benheiten, wobei der Bebauungsplan unter 
anderem ein einheitliches Baufenster hier 
vorsieht. Wie das Denkmalamt entscheiden 
wird, ist derzeit schlecht einzuschätzen, es 
habe bisher auch das Gebäude noch nicht 
besichtigt. Bürgermeister Volker Frede wies 
darauf hin, dass der Denkmaschutz sich 
auf den innenliegenden Grundriss beziehe 
und das immer mehr verfallende Gebäude 
für das Dorfbild in diesem Zustand kein Ge-
winn sei. Schließlich folgten die Räte dem 
Beschlussvorschlag der Verwaltung und 
stimmten der Ausnahme zu. Ein möglicher 
Abbruch kann dennoch nur erfolgen, wenn 
dies vom Denkmalschutz genehmigt wird.

TOP 9 Kenntnisnahme der Niederschrift 
zur ö"entlichen Sitzung des Gemeinde-
rates vom 20.03.2018
Die Räte nahmen von der Niederschrift 
Kenntnis.

TOP 10 Verschiedenes
Auf verschiedene zu behebende Schä-
den, u.a. Absenkungen von Schächten, 
wurde hingewiesen.
Ein Ratsmitglied regte an, den derzeit 
laufenden Verkehrsversuch in der See-
straße mit zusätzlicher Beschilderung 
zu unterstützen. Es sollen u.a. noch 

Bodenmarkierungen aufgebracht wer-
den, so der Bürgermeister.
Ein weiteres Ratsmitglied wies auf 
„Radrennfahrer“ hin und schlug Bo-
denschwellen als Alternative vor. Dann 
wäre jedoch keine Barrierefreiheit mehr 
gegeben, so Bürgermeister Frede.
Ein Ratsmitglied zeigte sich vom der-
zeitigen Stand der B31-Diskussionen 
irritiert und wünscht sich noch mehr 
Informationen. Derzeit werden u.a. die 
Verkehrs- und Naturschutzgutachten 
ausgewertet, neue Erkenntnisse werde 
es im Herbst geben, erläuterte der Bür-
germeister.
Auf die evtl. Gefährlichkeit der in den 
See führenden Geländer für ältere Gäs-
te wies ein Ratsmitglied hin und bat um 
Prüfung.
Ein Ratsmitglied wies auf die unzurei-
chende Belüftung des Gwandhauses 
bei hohen Außentemperaturen hin.
Bürgermeister Volker Frede gab noch 
einige bevorstehende Termine be-
kannt: Die Erö$nung der Seelinie nach 
Altnau am 30.05.2018, das Häfelefest 
an Fronleichnam, die Feuerwehrhaupt-
übung am 02.06.2018 und die Beach-
party am 15.06.2018.

Hartmut Rieble
 
 
 
Gemeinde Hagnau
Bodensee
 

Satzung über die Entschädi-
gung der ehrenamtlich tätigen 
Angehörigen der Freiwilligen 
Feuerwehr Hagnau 
Aufgrund § 4 der Gemeindeordung für Ba-
den-Württemberg in Verbindung mit § 16 
des Feuerwehrgesetzes für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Hagnau in seiner Sitzung am 15. Mai 2018 
folgende Satzung beschlossen: 
 
§ 1 Entschädigung für Einsätze 
1. Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen 

der Freiwilligen Feuerwehr erhalten 
für alle Einsätze auf Antrag ihre Aus-
lagen und ihren Verdienstausfall nach 
einem einheitlichen Durchschnittssatz 
ersetzt; dieser beträgt für jede volle 
Stunde 13,00 Euro.

 Ab dem 01.01.2020 beträgt dieser 
Durchschnittssatz für jede volle Stunde 
15,00 Euro.

2. Der Berechnung der Zeit ist die Dauer 
des Einsatzes von der Alarmierung bis 
zum Einsatzende zugrunde zu legen. 
Angefangene Stunden werden auf vol-
le Stunden aufgerundet.

3. Bei Einsätzen, bei denen der Körper 
oder die Kleidung der Angehörigen 
der Gemeindefeuerwehr außerge-
wöhnlich verschmutzt wird, erhöht 
sich der Durchschnittssatz um 1,00 
Euro je zu entschädigender Stunde.

4. Für Einsätze mit einer Dauer von mehr 
als zwei aufeinanderfolgenden Tagen 

werden der entstehende Verdienst-
ausfall und die notwenigen Auslagen 
in tatsächlicher Höhe ersetzt (§ 16 Abs. 
4 Feuerwehrgesetz). Kann der tatsäch-
liche Verdienstausfall der Höhe nach 
nicht genau bestimmt werden (z. B. 
Landwirte), wird ein Durchschnittssatz 
analog der Entschädigung nach § 1 
Abs. 1 gewährt.

§ 2 Entschädigung für Aus- und Fortbil-
dungslehrgänge 
1. Für die Teilnahme an folgenden Aus- 

und Fortbildungslehrgängen wird wie 
folgt pauschal entschädigt:

 Truppmann  250,00 Euro 
 Truppführer  200,00 Euro 
 Maschinist  200,00 Euro 
 Atemschutz-
 geräteträger  125,00 Euro 
 Sprechfunker  100,00 Euro 
 IuK Fachkraft  100,00 Euro 
 Geräteabsturzsicherung 100,00 Euro 
 
 Die pauschale Entschädigung beinhal-

tet den Verdienstausfall, den Auslagen-
ersatz und den Ersatz der Fahrtkosten. 

2. Für Aus- und Fortbildungslehrgän-
ge mit einer Dauer von mehr als zwei 
aufeinanderfolgenden Tagen, die 
nicht pauschal nach Abs. 1 entschä-
digt werden, werden der entstehende 
Verdienstausfall und die notwendigen 
Auslagen in tatsächlicher Höhe auf 
Nachweis ersetzt (§ 16 Abs. 4 Feuer-
wehrgesetz). § 1 Abs. 4 Satz 2 gilt ent-
sprechend.

§ 3 Entschädigung für Feuersicherheits-
wachen 
Feuersicherheitswachen werden auf Antrag 
analog der Entschädigung nach § 1 Abs. 1 
entschädigt. 
 

§ 4 Zusätzliche Entschädigungen 
1. Die nachfolgend genannten ehren-

amtlich tätigen Angehörigen der Ge-
meindefeuerwehr die in der Aus- und 
Fortbildung der freiwilligen Feuerwehr 
bzw. durch andere Tätigkeiten als in 
der Aus- und Fortbildung über das 
übliche Maß hinaus Feuerwehrdienst 
leisten, erhalten eine zusätzliche Ent-
schädigung im Sinne des § 16 Abs. 2 
des Feuerwehrgesetzes:

 Feuerwehr-
 kommandant 1.400,00 Euro/Jahr 
 Stellvertretender 
 Kommandant  700,00 Euro/Jahr 
 Kassenwart  200,00 Euro/Jahr 
 Schriftführer  200,00 Euro/Jahr 
 Jugendwart  480,00 Euro/Jahr 
 Stellvertretender 
 Jugendwart  380,00 Euro/Jahr 
 Gerätewart  700,00 Euro/Jahr 
 Funkbeauftragter 220,00 Euro/Jahr 
 Atemschutz-
 beauftragter  240,00 Euro/Jahr 
2. Die Entschädigungen nach Abs. 1 wer-

den zum 30.06. des jeweiligen Jahres 
an die Feuerwehrangehörigen ausbe-
zahlt.
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§ 5 Entschädigung für haushaltsführende 
Personen 
Für Personen, die keinen Verdienst haben 
und den Haushalt führen (§ 16 Abs. 1 Satz 
3 Feuerwehrgesetz) sind die §§ 1 und 2 mit 
der Maßgabe anzuwenden, dass als Ver-
dienstausfall das entstandene Zeitversäum-
nis gilt. Bei Einsätzen und Aus- und Fortbil-
dungslehrgängen mit einer Dauer von mehr 
als zwei aufeinanderfolgenden Tagen wird 
neben der Entschädigung für die notweni-
gen Auslagen als Verdienstausfall der Stun-
densatz gemäß § 1 Abs. 1 gewährt. 

§ 6 Entschädigung zum Erwerb des Füh-
rerscheins für Löschfahrzeuge 
1. Die ehrenamtlich tätigen Angehöri-

gen der Gemeindefeuerwehr erhalten 
zum Erwerb des erforderlichen Führer-
scheins für ein Löschfahrzeug eine Auf-
wandsentschädigung in Höhe der ent-
standenen Kosten, höchstens jedoch 
2.250,00 Euro zu den Bedingungen des 
Abs. 2.

2. Die Aufwandsentschädigung wird nur 
gewährt, wenn der Feuerwehraus-
schuss die dienstliche Notwendigkeit 
zum Erwerb des Führerscheins fest-
stellt. Der Feuerwehrangehörige muss 
sich zusätzlich für mindestens 10 Jahre 
zum Dienst in der Gemeindefeuerwehr 
verp'ichten. Bei einem vorzeitigen 
Ausscheiden ist die Aufwandsentschä-
digung für jedes nicht voll geleistete 
Dienstjahr mit 1/10 zurückzuerstatten.

 
§ 7 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01. Ja-
nuar 2018 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung der Gemeinde 
Hagnau über die Aufwandsentschädigung 
der ehrenamtlich tätigen Angehörigen der 
Gemeindefeuerwehr vom 28. April 1992 
einschließlich ihrer Änderungssatzungen 
vom 18. November 2000 und 17. September 
2001 außer Kraft. 

Hagnau am Bodensee, den 15. Mai 2018 
Der Gemeinderat 
 
 
Ausgefertigt: 
 
Hagnau am Bodensee, den 15. Mai 2018 
 
Volker Frede 
Bürgermeister 
 
Hinweis 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO bei Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn diese nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde Hagnau geltend gemacht worden 
sind; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Ö$ent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind. 

Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

 

 

Mülltermine 
Mittwoch, 23.05.2018 (!!) 
Papier 
 
Samstag, 26.05.2018 (!!) 
Biomüll 
 
Samstag, 02.06.2018 (!!!) 
Restmüll (4-wöchig) 
 
Freitag, 08.06.2018 
Biomüll 
 
Donnerstag, 14.06.2018 
Gelber Sack 
 
Freitag, 15.06.2018 
Restmüll 
 
Bitte achten Sie darauf, dass die Bereittel-
lung der Abfälle und Wertsto$e frühstens 
am Vortag erfolgt. 
 
Kunststo$ und Kartonagen (in haushaltsüb-
lichen Mengen) werden bei den umliegen-
den Wertsto$höfen angenommen: 

Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-
17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 

Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 
(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 
Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-
17:00 Uhr) 
Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 
9:00-12:00 Uhr) 

 

 

Ferienspiele 2018 -  
Anmeldung der  
Einzelaktionen 
Auch in dieser Saison möchten wir für 
die kleinen Hagnauerinnen und Hagnau-
er sowie unsere Gästekinder ein Ferien-
programm anbieten. Damit das Angebot 
wieder abwechslungsreich wird, sind wir 
auf die Unterstützung der Vereine, Grup-
pierungen und zahlreiche Helfer ange-
wiesen. 
  
Die Vereine und Gruppierungen in Hag-
nau, welche in der Vergangenheit schon 
Aktionen bei den Ferienspielen angebo-
ten haben, wurden bereits direkt von uns 
angeschrieben, mit der Bitte ihre Veran-
staltung bis 30. Mai 2018 bei uns anzu-
melden. 
  
Wir freuen uns aber auch über neue Hel-
fer sowie weitere Veranstaltungen für 
unsere Hagnauer und Gästekinder, damit 
die Ferienspiele auch in diesem Jahr wie-
der ein Erfolg werden. 
  
Bitte lassen Sie uns Ihre Veranstaltungs-
anmeldung per Email zukommen: dim-
meler@hagnau.de. 
Bei Fragen steht Ihnen Frau Dimmeler, 
Tel. 07532-430046 gerne zur Verfügung. 

 

 

Veranstaltungen
Mittwoch, 23.05.2018 
09:55 Uhr Kulturwanderung zu Kirchen 
an Raetiens Grenze - Rankweil, Feldkirch 
/ mit Dr.-Ing. Hans-Jürgen Bangen 
Im frühen Mittelalter verdrängten die einge-
wanderten Alemannen die rätische Bevöl-
kerung. Im Alpenrheintal bildete sich wäh-
rend der Christianisierung der Alemannen 
und Rätier die bis 1815 geltende nördlich 
von Rankweil liegende Grenze zwischen 
dem um 450 gegründeten Bistum Chur und 
dem um 600 gegründeten Bistum Kons-
tanz heraus. Im Rahmen der karolingischen 
Reichsbildung weitere Germanisierung und 
Bildung der weltlichen Herrschaft durch das 
Geschlecht der Montfort sowie Gründung 
der Stadt Feldkirch. Nach Verkauf des Ge-
bietes 1375 an Österreich begann Habsburg 
seine territoriale Erweiterung in die Boden-
seeregion, die zu Kon'ikten vor allem mit 
den eidgenössischen Kantonen führten. Das 
Zusammentre$en unterschiedlicher Kultu-

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 
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ren wird in Rankweil an der barockisierten, 
rätischen Kirchenburg und in Feldkirch am 
spätgotischen heutigen Dom sowie weite-
rer mittelalterlicher Kirchbauten aufgezeigt. 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
und Altenwerk 
Tre$punkt: Bus 7395 Hagnau Mitte ab 9:55 
Uhr Immenstaad Rathaus ab 10:02 Uhr 
Friedrichshafen Stadt RB ab 10:50 Uhr Rück-
kehr 19:00 Uhr Wegstrecke <10 km Euregio-
Tageskarte 1 + 2 Info/Anmeldung: Dr. Ing. 
H.-J. Bangen Tel: 07545/1501 / Spende zu-
gunsten des Bildungswerks 
15:00 Uhr Hagnauer Winzerexpress / Eine 
Traktor-Fahrt mit unserem Winzer Klaus 
Siebenhaller durch die Rebberge. 
An schönen Aussichtspunkten werden drei 
Hagnauer Weine verkostet. Sie erhalten da-
bei viele Informationen zum Weinanbau 
und erfahren Geschichten rund um die Ar-
beit der Winzer und das Leben in unserer 
schönen Bodenseelandschaft. Die Fahrt en-
det mit einem kurzen Blick in den Gewölbe-
keller unseres Winzervereins. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG / Mit 
Gästekarte: 12,50 € Ohne Gästekarte: 15,00 
€ Nur bedingt geeignet für Kinder ab 6 Jah-
ren: 5,00 € 
Hinweise: Anmeldung im Winzerverein Hag-
nau, 07532/1030, info@hagnauer.de 
 
Donnerstag, 24.05.2018 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spazier-
gang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre$punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre$-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
 
Samstag, 26.05.2018 
16:00 Uhr Wein- und Edelbrand-Genuss-
führung / Erlebnis, Genuss und viel Wis-
senswertes erfahren Sie auf der Wein-
bergstour mit unseren Winzern. 
Geplanter Ablauf bei guter Witterung: Reb-
wanderung mit Verkostungsstationen ent-
lang des Weges (rd. 2,5 km) Führung durch 
den historischen Holzfasskeller des Winzer-
vereins Hagnau mit Rotweinprobe. Besuch 
eines Winzerhofes mit Brennerei-Führung 
und Verkostung von drei Edelbränden. Zu 
allen Stationen reichen wir Hagnauer Fin-
gerfood ob Fischhäppchen, Quiche oder 
Käsewürfel. Verkostung von 7 Weinen und 3 
Edelbränden. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 40,00 € 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Strandbadstraße 7, 88709 Hagnau, 

Telefon: 07532/1030 Nähere Informationen 
%nden Sie unter: www.hagnauer.de 
 
Sonntag, 27.05.2018 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / 
Musikverein Ostrach 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung %ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
 
Dienstag, 29.05.2018 
15:00 Uhr Kutterfahrt / mit dem 
Marinekutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre$punkt: Westhafen / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre$-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
 
Mittwoch, 30.05.2018 
10:00 Uhr Geführte Radtour „Martinswei-
her“ / Geführte Radtour zu einem der Sa-
lemer Klosterweiher, „Martinsweiher“, ca. 
34 km 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre$punkt: Tourist-Information / 8,- Euro 
ohne Gästekarte 4,- Euro mit Gästekarte Kin-
der bis 14 Jahre erhalten 50% Ermäßigung 
Die Kosten für das Mittagessen sind vom 
Gast selbst zu tragen. 
Hinweise: Anmeldung erforderlich in der 
Tourist-Information. Bitte sorgen Sie für an-
gepasste Kleidung, einen Fahrradhelm, ggf. 
Sonnencreme, Getränke und ggf. einen klei-
nen Snack für zwischendurch. Eine gemein-
same Einkehr %ndet zur Mittagspause statt. 
Je nach Fitness empfehlen wir das Ausleihen 
eines E-Bikes, sofern Sie kein eigenes haben. 
www.fahrradvermietung-bodensee.de 
15:00 Uhr Mit dem Winzer durch die 
Reben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre$punkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos 
Hinweise: Anmeldung ist nicht erforderlich 
 
Donnerstag, 31.05.2018 
11:30 Uhr Hagnauer Häfelefest / 
Frühschoppenkonzert 
Nach der Fronleichnamsprozession musika-
lische Unterhaltung bis abends. Kutterfahr-
ten am Nachmittag sind möglich, für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 
Veranstalter: Wassersportgemeinschaft 

Hagnau e.V. (WSGHa) 
Veranstaltungsort: Schi$slandestelle 
 
Samstag, 02.06.2018 
21:30 Uhr Sternstunde: 
„Kleine Astronomische Führung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre$punkt: Im Garten: Seestraße 25 / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung %ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
 
Sonntag, 03.06.2018 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / 
Musikverein Frickingen 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung %ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
 
 
Ausstellungen 
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geö$net: 10. Mai- 28. Oktober 2018 
 
Sonderausstellung 
Die Rätsel der Madonna 
Auf Spurensuche bei „Meister Stefan“ Loch-
ner 
 
Die Ausstellung ist zu den Ö"nungszei-
ten des Hagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr 
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 
Führungen nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Information Tel. 07532-430043 
Mail: rudolf.dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com 
 
Eintrittspreise 2018 
Pro Person 3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers. Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 
 
Das Kleine Museum 

Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, 
neben der evangelischen Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
E-Mail: 
info@puppen-und-spielzeugmuseum.de 
 
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Eine einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kau'äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 



28

Donnerstag, den 24. Mai 2018 MITTEILUNGSBLATTMITTEILUNGSBLATT

Hagnau

28

Ö"nungszeiten: 
28. März – Ende Oktober 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr sowie auf Anfrage 
 
Eintrittspreise 2018 
Erwachsene: 4 € 
Kinder: 1,50 € 
Gruppen auf Anfrage 
 
Skulpturen am See 
Ausstellung anlässlich des 55-jährigen Ju-
biläums der Seegfrörne mit Skulpturen 
des Künstlers Jürgen Knubben. Neben den 
Großskulpturen im Außenbereich gibt es 
auch eine Ausstellung im Bürger und Gäste-
haus mit Kleinskulpturen zu sehen. 
 
Kunst auf dem Haldenhof 
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523 

Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
 
„O"ene Ateliertür“ immer mittwochs 
23. Mai – 17. Oktober 2018 
17:00-19:00 Uhr 
 
Segway Touren ab Hagnau 
Mai-August: täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0)7532 
4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tre$punkt: vor der Tourist-Information, Im 
Hof 1 
 
 

 
 

Baby-Te" in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“ 
Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen 
ermöglichen möchte 

... Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

 
...  DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 

Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  
 

 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung %nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
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Einladung 
Die Freiwillige Feuerwehr Hagnau führt am 

Samstag, den 02.06.2018 um 16.00 Uhr 
die Jahreshauptübung durch. 
 
Übungsobjekt ist die Katholische Kirche 

„St. Johann Baptist“ 
 
Tre$punkt ist um 15.45 Uhr am Feuerwehr-
gerätehaus. 
 
Zur Beobachtung der Jahreshauptübung 
sowie zur anschließenden Übungsbespre-
chung mit Umtrunk laden wir Sie herzlich 
ein. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Paul Böttcher 
Kommandandt 
 

Redaktionsschluss Mitteilungsblatt 
Aufgrund des anstehenden Feiertags verschiebt sich der Redaktionsschluss für die 
KW 22/2018 (Erscheinungstag: 31.05.2018) auf Donnerstag, 24.05.2018, 18.00 Uhr 
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemeindeverwal-
tung abzugeben (mitteilungsblatt@hagnau.de). 
 
Bürgermeisteramt  

Aus*ug der Senioren zur Insel Reichenau 
und Kloster Hegne 
„Das geht auf keine Kuhhaut“ 
„Das geht auf keine Kuhhaut“, was alles hin-
ter diesem Satz verborgen ist, haben die 
42 Reisenden beim Aus'ug am 15. Mai des 
Altenwerks ökumenisch und o$en bei der 
Führung in St. Georg erfahren. 
Das erste Ziel führte zur Insel Reichenau, 
diese gehört seit 2000 zum UNESCO Welt-
erbe. Bei bedecktem Himmel führte die 
Fahrt am See entlang und ohne Stau traf 
die Gruppe schon etwas vor der Zeit auf der 
Klosterinsel Reichenau an, so dass noch Zeit 
blieb vor St. Georg ein Gruppenfoto zu ma-
chen. St. Georg kann aus konservatorischen 
Gründen nur im Rahmen einer Führung 
besucht werden. Strenge Regeln sind zum 
Schutz der Wandmalereien vorgegeben, z.B. 
erst müssen sich alle Besucher im Vorraum 
versammeln, erst wenn die Eingangstüre 
verschlossen ist, darf die Tür zum Kirchenin-
neren geö$net werden. Verena Uebel, die 
Kirchenführerin, hat beeindruckend die ot-
tonischen Wandmalereien und die klöster-
liche Architektur erklärt. Schmunzelnd wies 
sie auf das Bild „Das geht auf keine Kuhhaut“ 
hin. Anschließend stieg Verena Uebel zu 
uns im Bus. Sie ließ den Bus im Schnecken-
tempo kreuz und quer über die Insel fahren 
und ließ an ausgewählten Stellen stoppen. 
Sie hob hervor, dass die Insel Reichenau als 
künstlerisches Zentrum große Bedeutung 
für die europäische Kunstgeschichte des 
10 bis 11. Jh. hatte und dass heute noch die 
gelebten Traditionen und die Handschriften 
zum immateriellen Weltkulturerbe gehören. 
Heute leben die Reichnauer vom Gemüse-
anbau, Weinbau, Fischerei und Tourismus. 
Der Gemüseanbau wird in drei Felderwirt-
schaften betrieben, davon werden 20 % der 
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Fläche im Bio-Anbau betrieben. Drei Ernten 
können eingefahren werden, dazu bedarf es 
einer gesteuerten Bewässerung. An die 60 
km Wasserleitungen sind genossenschaft-
lich über die Insel verlegt. Gemüse und Sa-
late werden ebenfalls wie der Wein durch 
Genossenschaften vermarktet, wobei der 
Wein hauptsächlich auf der Insel seine Ab-
nehmer %ndet. Nach dem guten Essen zum 
alten Mesmer und kleinem Spaziergang und 
individuellen Besichtigung von St. Markus 
ging die Fahrt zum Kloster Hegne weiter. Die 
barmherzigen Schwestern vom Hl. Kreuz, 
die in der Tradition des Hl. Franz von Assi-
si leben, haben uns herzlich empfangen. 
Schwester Margarita führte die Gruppe als 
erstes ins Haus Ulrika und erzählte über die 
Entstehungsgeschichte des Klosters und 
bauliche Entwicklung, anschließend wurde 
ein Film über das Leben von Ulrika Nisch, 
der 2000 Seliggesprochen, gezeigt. Der 
schlichte Film ging uns allen zu Herzen und 
stimmte uns auch nachdenklich. Im Kloster-
laden wurden dann noch einige Karten, Ker-
zen etc. erstanden. Nach Ka$ee und Kuchen 
im neuen Hotel wanderte die Gruppe zur 
Krypta. Eine wohltuende Ruhe und Stille ließ 
unsere Seelen atmen. Eine kleine Marienan-
dacht gestalteten Annemie Dönch-Weger, 
Helga Schuler, Beate Huber und Monika 
Baur. Gegen 17:30 Uhr wurde die Heimfahrt 
angetreten in der Gewissheit, dass der Aus-
'ugstag einen sehr nachhaltigen Eindruck 
hinterließ. 
Abschließend dankte Monika Baur allen die 
mithalfen, dass dieser Tag ein Besonderer 
war, sprach einen Segensgruß aus und lud 
natürlich zum nächsten Seniorentre$en 
zum Erdbeerkuchen-Cafe ins Eulenstüble 
am 12. Juni und zum Aus'ug am 18. Juli ein. 
 
 
 

DRK-Seniorengymnastik  
in Hagnau 
Liebe Sportler-Senioren, 
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
%ndet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 

 
 

 

Vielen Dank ! 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die 
das diesjährige Brunnenfest wieder ein-
mal zu einem tollen Tag haben werden 
lassen. Ob Anwohner, Kuchenbäcker, 
Musiker oder Festbesucher. Auch allen 
Helfern ein herzliches Dankeschön. 

Narrenverein Eule e. V.
Elferrat 
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Weitere Informationen und Anmeldung 
unter den Kontaktdaten: 
www.vhs-bodenseekreis.de 
oder bei Ihrer vhs-Außenstelle Hagnau 
Katrin Bennett, Tel.: 07532/445630 
hagnau@vhs-bodenseekreis.de 
 
Bitte stimmen Sie regelmäßig mit den 
Dozenten die Terminserie und den Ort 
der Veranstaltung ab, damit Sie jederzeit 
über Ausfälle (wegen Krankheit oder Hal-
lenbelegung etc.) informiert sind! 
 
Sag nein! - Selbstbehauptung für Grund-
schulkinder (2. bis 4. Klasse) 
Der Täter nähert sich in der Regel schüch-
ternen, leicht beein'ussbaren Kindern, 

die nie gelernt und erfahren haben, dass 
sie keinem ungebrochenen Gehorsam ge-
genüber Erwachsenen folgen müssen. Sie 
laufen Gefahr, Opfer einer Straftat zu wer-
den. Die Erörterung des Themas „Sexueller 
Missbrauch“ und das präventive Verhalten, 
damit ein solcher Übergri$ erst gar nicht 
geschieht, ist Schwerpunkt dieses Kurses. 
Kindern soll hier Selbstbewusstsein vermit-
telt werden. Sie sollen begreifen lernen, dass 
sie ein Selbstbestimmungsrecht haben. Wer 
sich diesem widersetzt, dem gegenüber 
darf sich das Kind wehren, verbal und phy-
sisch, egal welcher „Überredungsmetho-
den“ und Einschüchterungstechniken sich 
der „böse“ Mensch bedient. Kindgerecht 
wird mit den Mädchen und Jungen malend, 
in Rollenspielen und Gruppengesprächen 
das Thema bearbeitet. Einfache Selbstver-
teidigungstechniken, das Erkennen und die 
Abwehr von Gefahren, Ablegen klischeehaf-

ten Denkens über den „schwarzen“ Mann als 
Bösewicht, Einholen von Hilfe und bestimm-
te Verhaltensstrategien sind Inhalte des Trai-
nings.
Hinweis: Für Eltern, Pädagogen und Erzie-
her/innen mit Kindern ab Kindergartenalter 
gibt es ergänzend zum Kinderkurs einen 
Vortragsabend „Missbrauch? Keine Chan-
ce! - So schütze ich mein Kind vor sexuellen 
Übergri$en“.
Manuela Dirolf, Kriminalbeamtin, 1 Vormit-
tag
Samstag, 30.06.2018, 10:00 - 13:00 Uhr (4 UE)
Rathaus, Im Hof 5
TA106218HA* / 15,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 

Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,
anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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Ö!entliche Gemeinderatssitzung  
vom 14.05.2018 
  
TOP 1 Bekanntgaben des Bürgermeisters

Das Kommunal- und Prüfungsamt hat den Haushaltsplan 
2018/19 genehmigt und dessen Gesetzmäßigkeit bestätigt, 
berichtete BM Daniel Heß. Der verzögerte Eingang des Schrei-
bens sei einem Mangel seitens der Poststelle des Landratsamts 
geschuldet.
Er dankte der Narrengemeinschaft für die Durchführung des 
Maifestes.
BM Heß lobte besonders die sehr gelungene Vorführung des 
Musicals „Eule $ndet den Beat“ der Grundschulen Hagnau und 
Stetten am 5. Mai in Hagnau.
Er dankte seinem Stellvertreter Jürgen Kammerer für die Ver-
tretung bei der Verleihung des Drostepreises in Meersburg.
Ab 4. Juni ändern sich die Ö&nungszeiten des Bürgerbüros: 
Montag bis Freitag ist künftig von 8 Uhr (bisher 8.30 Uhr) bis 12 
Uhr geö&net, am Donnerstagnachmittag von 15 Uhr bis 18 Uhr 
(bisher 15.30 bis 18.30 Uhr).
BM Heß lud zum Besuch des Stettener Boule-Tourniers des DFP 
am P$ngstmontag, 21. Mai ein.
Am 01. Juni bleibt das Rathaus geschlossen (Brückentag).
Am Sportplatz mussten zwei kranke Birken gefällt werden. Als 
Ersatz wurden zwei Hainbuchen gep'anzt.
Am Kinderspielplatz wurde eine sog. Nestschaukel aufgestellt, 
am Grillplatz wurden Tische und Bänke erneuert/neu gestri-
chen.
Neue Wegweiser gibt es auf Anregung des Gemeinderats und 
einer Winzerfamilie im Bereich Weinberge Pfattishag.
Betr. der notwendigen Arbeiten am Beachvolleyplatz hat die 
Versicherung nach zähen Verhandlungen die Übernahmeer-
klärung abgegeben, so dass die Arbeiten erst Anfang März ver-
geben werden konnten. BM Heß ho&t auf baldige Erledigung. 
Die ausführende Firma wurde deshalb nochmals explizit darauf 
hingewiesen.
Betr. den Breitbandausbau: In der Seestraße wurden die Grä-
ben aufgefüllt und asphaltiert. Wurzelaufbrüche werden noch 
aufgefräst und asphaltiert. Um die Leitungsgräben herzustel-
len, wird in der Harlacher Straße/Höhenweg die Fahrbahn ge-
schlitzt.

TOP 2  Fragestunde für Einwohner
Auf diverse Schäden bei Feldwegen machten zwei Bürger aufmerk-
sam. BM Heß wird den Bauhof informieren.

TOP 3  Bauangelegenheiten:
a)   Antrag auf Bauvorbescheid zur Errichtung einer Maschi-

nenhalle für landwirtschaftliche Geräte sowie Unterkunft 
für Erntehelfer auf dem Flst. Nr. 519, Bereich Säntisblick / 
Trielberg – Beratung und Beschluss 

Dieser Antrag wurde abgesetzt.

b)   Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau eines Carports 
auf dem Flst. Nr. 16/1, Landstraße 6a – Beratung und Be-
schluss

Ohne besondere Diskussion stimmte das Gremium diesem Antrag 
einhellig zu. Das Vorhaben liegt im Innenbereich, fügt sich ein und 
ist unproblematisch.

TOP 4 Schö!enwahl 2018: Aufstellung der Vorschlagsliste – 
Beratung und Beschluss
Da die Amtszeit der derzeitigen Schö&en zum Jahresende 2018 
endet, muss die Gemeinde bis 22. Juni 2018 für die Geschäftsjah-
re 2019 bis 2013 eine Vorschlagsliste mit mindestens zwei neuen 
Kandidaten vorlegen. Hierzu wurde die Einwohnerschaft um ihre 
Bewerbungen gebeten. Drei Personen haben sich daraufhin für das 
Schö&enamt beworben und erfüllen die gesetzlichen Voraussetzun-
gen zur Wahrnehmung des Amtes als Schö&en. Sie wurden in ge-
heimer Wahl bei einer Enthaltung vom Gremium als für die seitens 
der Gemeinde vorzulegende Vorschlagsliste geeignet befunden. 
Dies sind Sabine Geiger, Wolfgang Heinz und Markus Schlecker. 

OP 5 Neuanlage eines Urnenfeldes auf dem Friedhof – Beratung 
und Beschluss
Auf dem Stettener Friedhof gibt es derzeit nur noch ein Urnen-Erd-
grab. Bei Bestattungen geht die Tendenz aber immer mehr zu Urnen-
bestattungen. Deshalb ist nun die Anlage eines neuen Urnenfeldes 
erforderlich, das zehn Urnen-Erdgräber enthalten soll. Die Neuanle-
gung kann zum größten Teil durch den Bauhof erfolgen, ein Teil der 
Erdarbeiten muss aber eine Fremd$rma ausführen. Dies soll durch 
die Firma Dreher erfolgen, die derzeit als einzige diese Arbeiten kurz-
fristig durchführen kann. Die Gesamtkosten für die Anlage des Ur-
nenfeldes incl. Material- und Erdarbeiten werden auf ca. 5.000 Euro 
geschätzt. Die Kosten sind im Haushalt auf der die Kirche betre&en-
de Haushaltsstelle eingeplant, jedoch gehört das neue Urnenfeld zur 
Friedhofs-Buchungsstelle. Deshalb ist hier eine formelle Umbuchung 
erforderlich. Alle Räte stimmten der Neuanlage des Urnenfeldes und 
der Umbuchung zu. BM Heß wies noch darauf hin, dass die Anp'an-
zung von Bäumen und Sträuchern auf Grabstellen lt. Satzung nicht 
zulässig ist und, falls schon vorhanden, entfernt werden müssen.

TOP 6 Verschiedenes
-  Ein Ratsmitglied fragte nach den derzeitigen Gegebenheiten beim 

Beachvolleyplatz. Hier scheitert es laut BM Heß, o&ensichtlich am 
Ausführungstermin der beauftragten Firma. Die Gemeinde wird 
nochmals nachhaken.

-  Wegen des Standes des Breitbandausbaus wurde nochmals nach-
gefragt. Auf eine gefährliche Stelle bei einer Kuppe per Warnschild 
hinzuweisen, wurde angeregt.

Hartmut Rieble
 

Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 

Ö!nungszeiten: 
 
Montag bis Freitag    8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag  15.30 bis 18.30 Uhr 
(abweichende Termine sind nach telefonischer Anmeldung
 möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personalausweis 116 116 
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Haushaltssatzung und Haushaltsplan  
Doppelthaushalt 2018/ 2019

Nachdem das Landratsamt Bodenseekreis die Gesetzmäßigkeit des Doppelthaushalts 2018/ 2019 mit Haushaltsplan gemäß § 121 Absatz 2 i.V. 
mit § 81 Abs. 3 Gemeindeordnung mit Verfügung vom 18.04.2018 bestätigt hat, wird die vom Gemeinderat am 26. 02. 2018 und 16.04.2018 
beschlossene Haushaltssatzung für die Jahre 2018/ 2019 bekannt gemacht:

HAUSHALTSSATZUNG
d e r

G e m e i n d e S t e t t e n
f ü r d i e H a u s h a l t s j a h r e 2 0 1 8 / 2 0 1 9

Aufgrund des § 79 der Neufassung der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg vom 24.07.2000 (GBl. S. 582, ber. S. 698) hat der Gemein-
derat am 26. 02. 2018 und 16.04.2018 folgende Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2018 und 2019 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit  2018  2019
1.  den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je  €  3.620.600  €  3.229.500 
 davon im Verwaltungshaushalt €  2.489.400  €  2.488.900 
 davon im Vermögenshaushalt  €  1.131.200  €  740.600

2.  dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen  
 für Investitionen (Kreditermächtigung)  €  250.000 €  250.000

3.  dem Gesamtbetrag der Verp'ichtungsermächtigungen  
 in Höhe von  €  0  €  0

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  €  200.000 €  200.000
festgesetzt.

§ 3
Die Steuersätze werden festgesetzt  2018   2019
1.  für die Grundsteuer
  a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
 (Grundsteuer A) auf  340 v. H.   340 v. H 
 b) für die Grundstücke 
 (Grundsteuer B) auf  340 v. H   340 v. H.

2.  für die Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag auf  340 v. H.   340 v. H. 
 des Steuermessbetrages.

§ 4
Der dem Haushaltsplan beigefügte Stellenplan ist Bestandteil der Haushaltssatzung.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden- Württemberg (GemO) oder aufgrund der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde Stetten geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Ö&entlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Ausgefertigt:
Stetten, den 16. Mai 2018
Heß, Bürgermeister

Es wird darauf hingewiesen, dass der Haushaltsplan 2018/ 2019 vom 25.05. bis 06.06.2018 (je einschließlich) während der Sprechzeiten:

Montag bis Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 15.30 bis 18.30 Uhr

im Rathaus, Schulstraße 18, 88719 Stetten, zur Einsichtnahme durch die Einwohner und Abgabep'ichtigen ö&entlich ausliegt. 
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Allgemeine Presse- 
mitteilungen unter GVV 
Bitte informieren Sie sich auch über die 
allgemeinen Pressemitteilungen unter 
der Rubrik GVV. 

 

  
Am Freitag, den 25. Mai 2018, tri&t sich die 
GSA um 18.30 Uhr zu einer Übung mit der 
FW Daisendorf. 
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.  

  

Mülltermine 
Freitag, den 25. Mai Abfuhr Papier 
Montag, den 28. Mai Abfuhr Biomüll 
  
Einwurfzeiten an den Containern:  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
 

Ö!nungszeiten des Recyclinghofs:  
Freitag  von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag  von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr   
 

Probleme mit der  
Müllabfuhr?   
Müllabfuhr/ Bodenseekreis 
Tel.: 07541/401-093 
  
Papierabfuhr/ Firma Alba 
Tel.: 07541/952-860 
  
Gelber Sack/ Firma Alba 
Tel.: 07541/952-8611 
  
Abfallberatung 
Tel.: 07541/204-5199 
  
Gebührenveranlagung 
Tel.: 07541/204-5100 

 

Vereine

 grau hinterlegen

  

 
 
 

Schö!enwahl 2018

Bekanntmachung der Vorschlagsliste
Der Gemeinderat der Gemeinde Stetten hat in der ö&entlichen Sitzung vom 14.05.2018 
die
Vorschlagsliste für die Schö&en der Amtsperiode 2019 bis 2023 beschlossen. Die Vor-
schlagsliste liegt vom 04. bis 08.06.2018 im Rathaus Stetten, Schulstraße 18, 88719 Stet-
ten, Ö&nungszeiten: Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr und Donnerstag 15:00 bis 
18:00 Uhr, zu jedermanns Einsicht aus.

Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) binnen ei-
ner Woche nach Schluss der Auslegung schriftlich oder zu Protokoll (im Rathaus Stetten) 
Einspruch mit der Begründung erhoben werden, dass in die Liste Personen aufgenom-
men wurden, die nach §§ 32 bis 34 GVG nicht aufgenommen werden durften oder soll-
ten.

Stetten, 18.05.2018
Bürgermeister Daniel Heß

Vorgezogener Redaktions-
schluss Mitteilungsblatt 
Der Redaktionsschluss für das nächste 
Mitteilungsblatt ist: 
Donnerstag, 12.00 Uhr.  
Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig über www.primo-re-
daktion.de oder bachmann@gemeinde-
stetten.de einzustellen. 
Später eingehende Textbeiträge können 
für die aktuelle Woche leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. 

Liebe Bäuerinnen und Bauern, 
unser letztes Bauerntre&en ist schon eine 
ganze Weile her.  
Darum möchten wir uns am Mittwoch, 
30. Mai um 18:30 Uhr an der Zunftstu-
be zum gemeinsamen Grillfest tre&en. 
Da die Wahl des Gruppenleiters ansteht 
wäre es wünschenswert, wenn alle kommen 
würden (am nächsten Tag ist Fronleichnam). 
Bitte meldet euch bis spätestens Sams-
tag, 26. Mai bei Marlies (0151 610 21 
957) oder Koppes (0171 833 41 38) an. 

Über Salat- oder Nachtischspenden freuen 
wir uns sehr. Unser Festle $ndet bei jeder 
Witterung statt. 
 
 
 

Hinweis auf die Trainingszeiten der 
Tischtennis-Abteilung 

In der schmucken Sporthalle in Stetten an 
der Grundschule bietet die TT-Abteilung des 
TUS Stetten sowohl für Hobby-Spieler als 
auch „Pro$s“ Gelegenheit, bis zu den Som-
merferien jeweils 

montags, von 19:00 – 22:00 Uhr in famili-
ärer und kameradschaftlicher Atmosphäre 
sich zu bewegen und zu trainieren.

Kinder-Training: freitags , 16:45 Uhr – 
18:00 Uhr  

Der Verein freut sich auf den Zuspruch 
und ho&t, dass durch zahlreiche Teilnah-
me am Kinder-Training dieser Schritt in die 
Zukunft bestätigt wird. Sollten Sie Fragen 
zum Kinder-Training haben, wenden Sie 
sich bitte direkt an Maja Farladanska, Mo-
bil 015775790917 oder Abt. Leiter Paul 
Schupp, 07532/6129 
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Ö!nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf   
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116   
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 
 

Streuobstförderprogramm   
Landwirte und sonstige Privatpersonen, welche Grundstücke im Außenbereich besitzen 
und auch Streuobstwiesen bewirtschaften, haben die Möglichkeit, die Bestellung von 
Obsthochstämmen (Förderung der Bescha&ung durch das Landratsamt Bodenseekreis) 
bei der Gemeinde Daisendorf anzumelden. Es werden – soweit möglich – Jungbäume 
bescha&t und an die Antragsteller abgegeben. Die Auslieferung der Obsthochstämme 
erfolgt im Herbst. 
  
Wenn Sie Interesse an den geförderten Hochstämmen haben, wenden Sie sich bitte bis 
spätestens 22.06.2018  an die Gemeinde Daisendorf. Tel. 5464 (vormittags). 

  
  

Informationen zum  
Bundesmeldegesetz   
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p'icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha!te Mitwirkungs-
p&icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg $nden Sie unter der Rubrik 

 

DAISENDORFER 

  

An den Aus'ug am Mitt-
woch, den 30. Mai 2018 
möchten wir alle Senio-
rinnen und Senioren, 
welche sich angemeldet 
haben, erinnern. 
  

Aus'ugsziel ist der Seepark in Pfullendorf. 
Abfahrt  am Rathaus in Daisendorf um 
12.30 Uhr. 

Rückfahrt nach Daisendorf um 17.00 Uhr. 
  
Auf einen schönen 
Nachmittag 
freut sich das 
Organisationsteam. 
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Seniorenberatung und  
Hilfen im Alter 
  
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenz-
kranke Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagesp'ege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und P'egeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall

 

Kostenlose und unabhängige Energiebe-
ratungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung $nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

Ö!nungszeiten des  
Recyclinghofes 
Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Be-
ratung der Hofaufsicht anzunehmen und 
die Behälter nicht unkontrolliert zu bedie-
nen. Nur sortenreine Wertsto&e können 
wiederverwertet werden. Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen. 
Wertsto&e aus Gewerbebetrieben dürfen 
nicht angenommen werden. 
  
 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung Landratsamt Bodernsee-
kreis 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis 
Tel. 07541/204-5100 

Das Angebot unserer  
Touristinformation 
für Gäste und Bürger 

Verschiedene Wanderkarten der Region
Wander- und Radwanderführer
Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
Fahrkarten für das Dampfschi& Hohentwiel
ÖPNV-Fahrpläne
Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 
im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten 
rund um den Bodensee
Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche 
unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage möglich
Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 
http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 

  
Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 
E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de    
  

Unsere Ö!nungszeiten:   
April – 1. November  
Mo - Sa     9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Sonn- u. Feiertage  10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

  
November – März 
Mo - Fr      9.00 – 12.00 Uhr 

„Salemertal genießen“- 
Wochen bieten „weißes Gold“   
Spargel – das weiße Gold – spielt 
derzeit auch in der „Salemer-
tal genießen“-Küche die Hauptrolle. 
Bei der Auftaktveranstaltung im Landgast-
hof Paradies in Frickingen preist Werner 
Endres vom Spargelhof Möking die hervor-
ragende Qualität des diesjährigen Spargels. 

Durch den kühlen März ging das Wachstum 
erst langsam voran, der warme und trockene 
April ließ das königliche Gemüse innerhalb 
von 8 Tagen reifen. Dadurch ist der Spargel 
ausgesprochen zart. Rund zweieinhalb Mo-
nate bis Ende Juni wird nun geerntet, dann 
braucht der Stock eine Ruhephase zur Erho-
lung. Bis dahin sind 6 Saisonkräfte täglich 
unterwegs, um auf den 16 ha die begehrten 
Stangen frisch zu stechen. Erleichtert wird 
die Arbeit nun durch eine Sortiermaschine. 
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Von der besonderen Qualität des Spargels 
durften sich die Teilnehmer anschließend 
bei der Kostprobe überzeugen. Küchenche-
$n Katharina Grundler servierte als Vorspeise 
Spargel mit P'ücksalat, Bärlauchpesto und 
gratiniertem Ziegenkäse, als Hauptgang 
folgten Spargelwickel – mit grünem und 
weißem Spargel und rohem oder gekoch-
tem Schinken gefüllte Flädle mit Sauce Hol-
landaise. Dazu reichte Christine Rinkenbur-
ger vom Weingut Markgraf von Baden 
Einen 2017er Birnauer Müller-Thurgau tro-
cken (VDP.Ortswein), der mit seinen 11% 
sehr gut zu leichten Gerichten passt. Gene-
rell emp$ehlt sie zu Spargel nicht zu säure-
haltige Weine. 
Wie Seniorche$n Hannelore Grundler be-
richtete, wurde der Landgasthof Paradies 
bereits 1880 erwähnt. Vom Ururopa wurde 
er dann übernommen und seit 1987 steht 
der gemütliche Gasthof mit 30 Betten und 2 
Kegelbahnen nun unter der Regie von Han-
nelore und Fridolin Grundler. 
Doch ist auch schon die nächste Generation 
am Start. Alle drei Töchter haben Berufe im 
Gastronomiesektor erlernt und arbeiten nun 
zu Hause mit – eben ein Familienbetrieb im 
besten Sinn des Wortes. 
  
Und zum Nachkochen emp$ehlt Katharina 
Grundler vom Landgasthof Paradies: 

Spargelwickel 
Zutaten und Zubereitung:  
24 Stangen (rund 2 kg) weißer Spargel, But-
ter, Salz, Zucker, Zitronensaft 
Spargel schälen, Topf mit Wasser, Salz, einer 
gute Prise Zucker (mildert eventuelle Bitter-
sto&e), einem Spritzer Zitronensaft (sorgt für 
ein strahlendes Weiß der Stangen), einem 
Lö&el Butter (hebt den Geschmack) zum 
Kochen bringen. Spargel in das kochende 
Wasser geben, einmal aufkochen, dann ca. 
15 Minuten köcheln lassen. 
  
Für die Flädle 
4 Eier, Mehl, Milch, Salz und Zucker 
Eier, eine Prise Salz und Zucker mit dem 
Handrührer verrühren, unter ständigem 
Rühren Mehl dazugeben, bis ein zäher Teig 
entsteht. Milch zugeben, bis der Teig wieder 
sämig ist. Acht dünne Flädle in der Pfanne 
mit etwas Fett, (am besten Butterschmalz) 
goldbraun ausbacken 
Ein Flädle mit gekochtem Schinken und 3 
Stangen Spargel füllen, Hollandaise drüber 
geben und Flädle einrollen. Das zweite Fläd-
le mit rohem Schinken belegen und eben-
falls mit Spargel und Hollandaise einrollen 
Gutes Gelingen und guten Appetit! 
www.salemertal-geniessen.de 

Linzgau Tour auf den Spuren von Mönchen, Mystik und Natur  
Am Sonntag, 3. Juni, 10 Uhr gehen Land-
schaftsführer Rudolf Koch und Boden-
see-Guide Hans-Peter Heckner auf Ent-
deckungstour von Mönchen, Mystik und 
Natur. Bei dieser Wanderung lassen sich 
2000 Jahre Kulturgeschichte erleben. 
Auf dem Weg durch ein europäisches Vo-
gelschutzgebiet und das Urstromtal Elsegg 
streifen die Teilnehmer dabei etwas Eisen-
bahngeschichte und begeben sich auf die 
Suche nach Überresten der ehemaligen 
Höhenburg der Margarethe von Valchin-
stein. Gleich daneben liegt eine der heili-
gen Margarethe von Antiochia geweihte 

Kapelle, die einige sakrale Kleinode birgt. 
Auf Wunsch ist eine Einkehr vorgesehen. 

Hinweis:  
Anmeldung bis zum Vortag bei Bodensee-
Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, Tel. 
07553 917715, tourist-info@bodensee-linz-
gau.de. 
Tre&punkt: Wanderparkplatz Bifangweiher, 
Teilnehmerzahl mind. 5 Pers., Dauer 2-3Std. 
Kostenbeitrag: 4,50 €, Kinder 3,- € 
Auf festes Schuhwerk achten. Bei Regen ent-
fällt die Veranstaltung. 
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St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho!-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

  
  
 
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit 
Meersburg vom 26. Mai bis 3. Juni 2018 
  
Samstag, 26.05.2018 
18.00 Uhr Seefelden 
18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 27.05.2018 
7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
10.30 Uhr Meersburg (silbernes Priesterjubiläum) 
18.00 Uhr Meersburg (Maiandacht) 
  
Dienstag, 29.05.2018 
18.30 Uhr Stetten 
18.30 Uhr Immenstaad 
  
Mittwoch, 30.05.2018 
18.30 Uhr Mühlhofen 
  
Donnerstag, 31.05.2018 
9.00 Uhr  Meersburg 
9.00 Uhr  Seefelden 
9.00 Uhr  Hagnau 
9.00 Uhr  Immenstaad 
19.00 Uhr Meersburg (Vesper) 
  
Freitag, 01.06.2018 
9.00 Uhr  Meersburg 
18.30 Uhr Hagnau 
  
Samstag, 02.06.2018 
18.00 Uhr Hagnau 
18.00 Uhr Seefelden 
  
Sonntag, 03.06.2018 
7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Baitenhausen 
9.00 Uhr  Kippenhausen 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Immenstaad 
18.00 Uhr Meersburg (Maiandacht)   
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: 
Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 11.25 Uhr 
  
  
Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten 
für Meersburg, Seefelden u. Hagnau 
vom 26. Mai 2018  –  03. Juni 2018 
  
Samstag, 26.05. Heiliger Philipp Neri,  Priester 
Baitenhausen  11.00 Uhr Goldene Hochzeit Familie Ried, 
   Markdorf 

   17.00 Uhr hl. Messe der Gemeinde Neuwied 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
   (Gedenken: Gerda Mayer, Georg Nassal u. 
   Fam. Rauscher) 
  
Sonntag, 27.05. DREIFALTIGKEITSSONNTAG - Hochfest  
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Seefelden 10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Meersburg  10.30 Uhr Festgottesdienst zum Silbernen 

Priesterjubiläum von Pfarrer Matthias 
   Schneider 
     gestaltet von den Kirchenchören der Seelsorge-

einheit (Festmesse op. 37 Ernst Tittel) 
    Hl. Messe   für die Pfarrgemeinde 
     (Gedenken: Leb. und Verst. der Fam. Schneider, 

Leo Wahl; Alfons Dreher, Maria u. Rudolf Bern-
hard, Wilfried Röhrenbach u. verstorbene Ange-
hörige) 

Meersburg !!! 18.00 Uhr Maiandacht !!! zum Abschluss 
   des Maimonates 
Immenstaad 19.30 Uhr Taizé 
  
Montag, 28.05. 8. Woche im Jahreskreis 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Dienstag, 29.05. 8. Woche im Jahreskreis 
Unteruhldingen 18.00 Uhr Abendlob 
Stetten  18.30 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Fam. Frey u. Futterer) 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – 
   Glauben teilen 
  
Mittwoch, 30.05. 8. Woche im Jahreskreis 
Mühlhofen 18.30 Uhr Vorabendmesse 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Donnerstag, 31.05. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES 
CHRISTI  
FRONLEICHNAM  
Meersburg 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit anschl. 
   Prozession 
    Mitwirkung des Kirchenchores und der Stadt-

kapelle 
Seefelden 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit anschl. 
   Prozession 
    Mitwirkung des Kirchenchores und der Mu-

sikkapelle Oberuhldingen. 
Hagnau  9.00 Uhr Eucharistiefeier mit anschl. 
   Prozession 
    Mitwirkung des Kirchenchores und der 
   Musikkapelle Hagnau 
Meersburg 19.00 Uhr Feierliche Vesper zum P;ngstfest 
  
Freitag, 01.06. Heiliger Justin,  Philosoph (Herz-Jesu-Freitag) 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    Hl. Messe für Priester- und Ordensberufe; für die 

Sterbenden nach Meinung der Josefsbruder-
schaft 

   (Gedenken: Willi Unseld; Norbert Zepf) 
Hagnau  18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 20.00 Uhr Konzert 
  
Samstag, 02.06. 8. Woche im Jahreskreis 
Baitenhausen  15.00 Uhr Trauung des Paares Benjamin Huber u. 

Stephanie Richert, Mühlhofen 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
   anschl. Gemeinde begegnet sich 
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   (Gedenken: Gerda Mayer, Pietro Martorana; 
   Georg Nassal  u. Fam. Rauscher) 
Hagnau  18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
  
Sonntag, 03.06. 9. Sonntag im Jahreskreis  
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Baitenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarrgemeinde 
   11.30 Uhr Taufe des Kindes 
   Anna Maria Fassott 
Immenstaad 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
   19.30 Uhr Praise Time 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Be-
ginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de    
  
  
Das Sakrament der Ehe spenden sich:  
Am 02.06.2018 in Baitenhausen: 
Benjamin Huber u. Stephanie Richert aus Mühlhofen 
  
Am 09.06.2018 in Immenstaad: 
Bernhard Jehle u. Katharina Kraus aus Immenstaad 
  
Am 23.06.2018 in Meersburg: 
Giacomo Perotti aus Bermatingen und Laila Pasquale aus Daisendorf 
  
Am 30.06.2018 in Seefelden: 
Michael Förtsch u. Melanie Uhl aus Oberuhldingen 
  
Am 30.06.2018 in Baitenhausen: 
Christoph Rebstein u. Sarah Igel aus Immenstaad 
 
  

Allgemeine Pfarrnachrichten: 
Herzliche Einladung zum Silbernen Priesterjubiläum  
Wir freuen uns mitteilen zu können, dass am Sonntag, dem 27. 
Mai 2018, Pfarrer Matthias Schneider, Leiter unserer Seelsorge-
einheit Meersburg, sein silbernes Priesterjubiläum feiern darf. 
Dazu gibt es eine Festmesse um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche 
Mariä Heimsuchung in Meersburg, musikalisch gestaltet von 
den fünf Chören der Seelsorgeeinheit und einem Orchester un-
ter Leitung von Karl Reinhard Krüger, sowie dem Organisten Ger-
hard Breinlinger. Zu diesem Gottesdienst ist die ganze Seelsor-
geeinheit und Bevölkerung herzlich eingeladen! Im Anschluss 
laden wir ein zum Stehempfang  vor der Kirche (bei schlech-
tem Wetter im Pfarrzentrum St. Urban, Droste-Hülsho&-Weg 10) 

 
  
  

Pfarrnachrichten Meersburg:   
Fronleichnam Erstkommunionkinder  
Die Erstkommunionkinder tre&en sich zum Blumenlegen am Fron-
leichnamsmorgen ab 5.00 Uhr am Kirchplatz. Gerne dürft Ihr Blumen 
und Blüten zum Teppichlegen mitbringen. 
Die Erstkommunionkinder sind herzlich eingeladen am Fronleich-
namsfest am 31. Mai um 9.00 Uhr teilzunehmen. Bitte in den Gewän-
dern, aber ohne Kerzen. 
Anschließend besteht die Möglichkeit die Kommuniongewänder 
abzugeben. 
Ansonsten auch in der Woche nach Fronleichnam zu den Ö&nungs-
zeiten im Pfarrbüro oder nach Absprache im Pfarrzentrum St. Urban. 
  
Blumensuche  
An Fronleichnam wollen wir wieder den Prozessionsweg mit Blu-
menteppichen schmücken. Für die vielfältigen Motive benötigen 
wir Blumen, gerne auch die, die am Abblühen sind, ob P$ngstrosen, 
Rosen, Jasmin, Lupinen, Margeriten, Stiefmütterle,...... 

Bitte melden Sie sich bei Gisela Schmäh  Tel. 414750, 
 Elke Weißhaar   Tel. 7542 oder 
 Anita Schmidt   Tel. 7818 
Sie können die Blumen am Mittwochabend, 30. Mai bei Anita 
Schmidt (Kunkelgasse/Kräutergarten Bibelgalerie) abgeben. 
Herzlichen Dank! 
  
Blumenlegen  
Wir suchen 'eißige Hände, ob groß oder klein, die uns beim Legen 
der Teppiche zur Ehre Gottes helfen. Tre&punkt ist am Donnerstag, 
31. Mai ab 5.00 Uhr am Knabenmusikbrunnen in der Kirchstraße. 
Das Motivlegen ist einfach und macht Freude, Motive können sein: 
z.B.: Kerze/Licht, Lamm, Schi&, Kirche, Friedenstaube, Heiliger Geist, 
Kelch mit Hostie, Brot, Texte wie DANKE, Gott ist da, ....oder einfach 
nur Ornamente, alles ist möglich. Über das Mitbringen von Blüten, 
Blättern und dekorativen Gräsern sind wir dankbar. Wir freuen uns 
über Ihr Kommen! 
Das Fronleichnams-Team der kath. Pfarrgemeinde Meersburg 
  

FOM Konzert – Horn tri!t Orgel  
Am Freitag, 01.06.2018 um 20.00 Uhr in der Pfarrkirche Meers-
burg spielt Herr Lars Magnus auf dem Horn und Herr Daniel Him-
melseher an der Orgel Werke von Bernhard Krol, Felix Mendelssohn-
Bartholdy, Johann Sebastian Bach, Daniel Himmelseher und Luigi 
Cherubimi. Veranstalter ist der Förderverein Orgelrenovierung Mariä 
Heimsuchung Meersburg. Der Eintritt ist frei, natürlich sind Spenden 
willkommen. 
  
  

Pfarrnachrichten Seefelden:   
Einladung zum Kinder-Gottesdienst für Klein und Groß  
am Sonntag, 25. Februar um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche See-
felden. 
 
Wir feiern am Sonntag, 25. Februar um 10.00 Uhr zum Thema 
“Jesus beruft seine Freunde“ 
In Vorfreude auf Ihr und Euer Kommen und Mitfeiern: 
das Vorbereitungsteam der Kindergottesdienste Seefelden 
  

Zum Nachdenken: 
 
Ein Mensch ohne Mitgefühl verdient nicht, 
Mensch zu heißen. 
  (Ramakrishna) 

Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke u. PRef. AlexanderUfer 

  
Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg (Martin-Luther-Haus) 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 10:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078
E-Mail: Sigrid.Suess-Egervari@kbz.ekiba.de 
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Gottesdienste und Veranstaltungen: 
  
Samstag, 26. Mai 2018  
16.30 Uhr  Trauung von Sara Pereira und Fjodor Blüm in der 

Schlosskirche 
  
Sonntag, 27. Mai 2018  
9.30 Uhr  Gottesdienst in der Schlosskirche (
   Prädikantin Sabine Nörtemann) 
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau
   (Prädikantin Sabine Nörtemann) 
  
Mittwoch, 30. Mai 2018  
18.00 Uhr Ökumenischer Dämmerschoppen im 
   Martin-Luther-Haus 
  
Donnerstag, 1. Juni 2018  
18.00 Uhr  Gottesdienst anlässlich der Goldenen Hochzeit 

von Marianne und Dr. Jürgen Felsche in der Ka-
pelle in Daisendorf 

  
Samstag, 2. Juni 2018  
13.30 Uhr  Trauung von Olga Hein und Johannes Ilg in der 

Schlosskirche 
  
Sonntag, 3. Juni 2018  
9.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl Evang. Kirche Hag-

nau (Pfarrer Martin Egervari) 
11.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Schlosskir-

che (Pfarrer Martin Egervari) 
  
  
Rückblick
Trotz ungünstiger Wetterprognosen fand der traditionelle Ökume-
nische Himmelfahrtsgottesdienst am Wetterkreuz statt und fand 
großen Zuspruch. Trotz aller Unterschiedlichkeit der Mitwirkenden 
von katholischer und evangelischer Seite, und zum ersten mal auch 
aus der Chrischona Gemeinde, war dieser Gottesdienst ein bewe-
gendes und erfrischendes Zeichen, dass uns als Christen viel mehr 
verbindet als trennt, dass wir uns gegenseitig wertschätzen und Got-
tes Geist auf seine ganz eigene Weise weht und Menschen in Bewe-
gung bringt.
Für Kinder gab es einen eigenen Kindergottesdienst, der großen An-
klang fand.
Die Kollekte des Gottesdienstes für die Hospitzgruppe Salem ergab 
602 Euro. Dafür herzlichen Dank, ebenso wie an alle Mitwirkenden, 
insbesondere an die Stadtkapelle unter der Leitung von Marianne 
Halder, die sich von Wind und Wetter nicht abhalten ließen, an das 
Organisationsteam um Hans-Heinrich Gerth, sowie an alle, die auf- 
und abgebaut haben, Kuchen gespendet, Ka&ee gekocht, Getränke 
verkauft und bis in den frühen Nachmittag mitgeholfen haben! 
 
  
Vorankündigung  
Für den neuen Kon;rmandenjahrgang $ndet am 12. 
Juni um 19.00 Uhr ein Anmelde- und Infoabend statt. 
Die Kon$rmandenzeit bietet die Möglichkeit, sich jenseits von 
schulischem Druck mit zentralen Fragen des Lebens und Glau-
bens zu beschäftigen und praktische Erfahrungen zu sammeln. 
Den Kon$rmandenunterricht können Jugendliche besu-
chen, die im kommenden Schuljahr die 8. Klasse besuchen. 
Der KU beginnt mit einem ersten Tre&en am Freitag, den 13. Juli 
von 17-21 Uhr. Nach den Sommerferien $ndet der Unterricht immer 
mittwochs von 16-18 Uhr im Martin-Luther-Haus statt. 
  
  
Wochenspruch:  

 
 

  
Es grüßt Sie 
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
  
  

Evangelische Kirche Hagnau 
Sonntag, 27. Mai 2018  
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau 
   (Prädikantin Sabine Nörtemann) 
  
Sonntag, 3. Juni 2018  
9.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl Evang. Kirche Hag-

nau (Pfarrer Martin Egervari)   
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der Außenwand der Kirche. 
Über weitere Termine informieren Sie sich bitte unter der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Meersburg. 
  
 

  
Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de

 
  
Der Müllmann  
Ein einfacher Müllmann erhält das Bundesverdienstkreuz dafür, dass 
er jahrzehntelang zerbrochene und in den Müll geworfene Spiel-
sachen aussortiert und abends liebevoll instandgesetzt hat, um sie 
dann an bedürftige Kinder zu verschenken. 
Statt seinen belastenden Berufsalltag zu beklagen und abends ein-
fach die Füße hochzulegen, tat er das Schönste, wozu Menschen 
überhaupt auf der Welt sind: er machte kaputte Dinge heil und not-
leidenden Menschen eine Freude. 
Jesus ist gekommen, um das Kaputte heil zu machen. Er ist gekom-
men, das Verlorene zu suchen und heim zu bringen. 
Jesus spricht: „Die Gesunden bedürfen des Arztes nicht, sondern 
die Kranken. Ich bin gekommen, die Sünder zur Buße zu rufen 
und nicht die Gerechten.“ Joh 5,31-32 
  
  
Donnerstag, den 24.Mai  
9:00 Uhr   O&ener Frühstückstre& 
19:30 Uhr   Gebetstre&: Wir beten für persönliche Anliegen, 

Anliegen der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Sonntag, den 27.Mai  
10:00 Uhr  Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
Donnerstag, den 31.Mai  
19:30 Uhr   Gebetstre&: Wir beten für persönliche Anliegen, 

Anliegen der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Freitag, den 01.Juni  
19:30 Uhr  Hauskreis Hagnau 
  
Sonntag, den 03.Juni  
10:00 Uhr  Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  

Unsere Hauskreise: 
 
JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-linzgau.de oder unter 
Tel. 0176-56560031 
Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 07532-9687 
Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 
Hauskreis Meersburg: dienstags 14-tägig 9:30-11:00 Uhr 
Info: Gudrun Iberl Tel.: 07532-1818 
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Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen, 
egal welcher Konfession Sie angehören. 
  
  

Meersburg 
 

Körperschaft des ö!entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

  
  
Donnerstag, 24. Mai 2018   
20.00 Uhr  Gottesdienst 
  
Sonntag, 27. Mai 2018   
09.30 Uhr   Gottesdienst in Salem-Mimmenhausen; 

In Meersburg ;ndet kein Gottesdienst statt.  
  
Mittwoch, 30. Mai 2018   
20.00 Uhr  Gottesdienst:
Am Donnerstag, den 31. 05. (Fronleichnam), ;ndet kein Gottes-
dienst statt.  
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische Kräfte, löst Freude aus 
und beschreibt die Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewige 
Erlösung, Geborgenheit in Gottes Hand. Im Gottesdienst erleben 
neuapostolische Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, sie 
spendet Trost und Ho&nung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelen-
frieden in der heutigen Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller 
 
 

JEHOVAS ZEUGEN

JEHOVAS ZEUGEN (K.d.ö.R.) 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 

  

Sonntag, 27.05.2018  
09:30 – 10:05 Uhr 
Vortrag: 
“Warum Christen anders sein müssen?“ 
10:05 – 11:15 Uhr Bibeltextstudie: 
„Erziehung: Ein Beweis für Gottes Liebe“ - Hebräer 12:6

Warum lassen seine Erziehung Liebe erkennen? (Titus 2:11-14)
Wie und warum erzieht Jehova uns? (1. Petrus 5:6,7)
Was bringt es uns, auf Rat und Zurechtweisung positiv zu re-
agieren? (Jesaja 11:9)

 
  
Mittwoch, 30.05.2018  
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch Markus Kapitel 13 bis 
14. 

Unter anderem im Programm: 
 
„Lass dich nicht von Menschenfurcht überwältigen“ (Markus 13:9-
13)

Warum gaben die Apostel unter Druck nach?
Wie konnten sie Menschenfurcht überwinden? (Apostelge-
schichte 4:24,29)
Wie können wir mutiger werden? (Video)

 
und Bibeltextstudie: Aus : „Vier Jünger werden Men-
schen$scher“ - Markus 1: 
16-20 
  
 Alle Zusammenkünfte sind ö!entlich. Sie sind herzlich will-
kommen! Haben Sie die meistübersetzte  (950 Spra-
chen) schon besucht?  Darauf u.a. „Die Bibel online lesen“ und unter 
„Bibel&Praxis“ > „Wie kann die Bibel dir helfen?“ und „Hat die Bibel 
Tipps für eine glückliche Familie?“ - www.jw.org 
 
 
 

  
Lektionspredigt, Sonntag, 27. Mai 
Thema: SEELE und Körper 
  
... stellt euch nicht dieser Welt gleich, sondern verändert euch durch 
die Erneuerung eurer Gesinnung... Römer 12:2 
... es war ein Mann in Lystra, der hatte kraftlose Füße und musste sit-
zen; denn er war lahm von Mutterleib an und hatte noch nie gehen 
können. Der hörte Paulus reden. Und als dieser ihn ansah und merk-
te, dass er Glauben hatte, ihm könne geholfen werden, sagte er mit 
lauter Stimme: „Stelle dich aufrecht auf deine Füße!“ Und er sprang 
auf und ging umher.  Apostelgeschichte 14:8-10 
  
Die Bibel lehrt die Umwandlung des Körpers durch die Erneuerung 
durch GEIST.  Mary Baker Eddy 
  
www.heroldcw.com 
 
 
 

Freie evang. Gemeinde Markdorf

Freie evangelische Gemeinde Markdorf 
DRK-Gebäude, Gehrenbergstr. 7, Markdorf 
Internet:  www.markdorf.feg.de 

 

Herzliche Einladung 
Gottesdienst  
Sonntag, 27.05.2018, 10.30 Uhr 
Predigt: Wolfgang Möbus
 
Hauskreis 
Mittwoch, 30.05.2018, um 19.30 Uhr, in Bermatingen 
Info: 07544/8501 
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Ausbau des Breitbandnetzes 
im Gemeindeverwaltungs-
verband 2. Bauabschnitt
Meersburg Bereich Fährhafen/ 
Untere Uhldinger Strasse / Gehauweg:
Keine Einschränkungen.

Meersburg/ Haltnau:
Seestraße: Keine Arbeiten vorgesehen.
Die Bauarbeiten für Breitband und Netze BW 
werden auf dem Höhenweg und der Harla-
cher Straße weiter fortgeführt.

Stetten Egleseeweg :
Bleibt eingeschränkt befahrbar, aber im Be-
reich der Baustelleneinrichtung oberhalb 
des Bodenseeheims ist mit Behinderungen 
zu rechnen durch Baufahrzeuge.

Stetten, Roggele:
Die Arbeiten an der Wasserleitung und der 
geplante Stromausbau durch die Netze BW 
im „Roggele“ werden, nach Abstimmung mit 
dem Bürgermeister, auf Wunsch der Anwoh-
ner erst nach den Sommerferien begonnen.
Die Hausanschlüsse werden im Anschluss 
mit den Eigentümern und Anwohnern im 
Einzelfalle noch fachlich und terminlich ag-
bestimmt.
Gemeinsame Begehungen durch die Baulei-
tung vom Stadtwerk am See, der Netze BW 
und dem Wassermeister der Gemeinde wer-
den in den Sommermonaten durchgeführt.
Termine hierfür werden telefonisch verein-
bart.

Mühlhofen - Gebhardsweiler:
In Gebhardsweiler sind im Bereich um das 
Traktormuseum die Tiefbauarbeiten bis auf 
eine Straßenquerung abgeschlossen.
Kommende Woche $nden in Mühlhofen kei-
ne Bauarbeiten statt.
Im Anschluss daran wird mit den Tiefbauar-
beiten in Mühlhofen, Gewann Dohle begon-
nen.

Seefelden:
Die Arbeiten werden weiter fortgeführt.

Birnau – Maurach:
Hier wird es im Bereich des Klosters Birnau 
Richtung Maurach und auf dem Parkplatz 
des Priorat Birnau, sowie auf der Durch-
fahrtsstraße partiell zu Behinderungen kom-
men.

Daisendorf
Die Arbeiten werden „Am Wattenberg“ wei-
ter fortgeführt.
Die Hauptleitung Wasser und die Breitband-
versorgung werden hier weiter ausgebaut.

In Hagnau werden die Bautätigkeiten zu ei-
nem späteren Zeitpunkt beginnen.

Insgesamt sind 4 Kolonnen des Stadtwerks 
am See gleichzeitig tätig, um die Maßnahme
voranzubringen.
Die Baumaßnahme wird vom Fachbereich 
III Bauen, Planen, Umwelt Herrn Engesser 
Telefon 07532/440183, dem bauleitenden 
Ingenieurbüro Pietsch und dem Stadtwerk 
am See koordiniert.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.
 

Landwirtschaftliche Bildung 
am Berufsschulzentrum  
Radolfzell   
Für das kommende Schuljahr 2018/19, wel-
ches am 11. September 2018 beginnt, sind 
für den Start in der Eingangsklasse (11. Klas-
se) zum allgemeinbildenden Abitur und zur 
Ausbildung zur Landwirtin sowie zum Land-
wirt noch einige Plätze frei. Angesprochen 
sind vor allem junge Menschen, die sich auf-
grund ihrer naturwissenschaftlichen Orien-
tierung für die vielfältigen Zusammenhänge 
und Wechselbeziehungen zwischen biologi-
schen, ökologischen und landwirtschaftlich-
produktionstechnischen Vorgängen interes-
sieren.   

Mit dem Umzug des Agrarwissenschaftli-
chen Gymnasiums von der Mettnau-Schule 
an das Berufsschulzentrum Radolfzell im 
Herbst 2016 wurde dieser Bildungsgang, 
der zur allgemeinen Hochschulreife (Abitur) 
führt, in den Bereich Agrarwirtschaft des Be-
rufsschulzentrums integriert. Somit werden 
Abitur und die Ausbildung der Landwirte 
unter einem Dach angeboten, was vor allem 
für die zukünftigen Abiturienten eine Berei-
cherung darstellt, denn es wird nun möglich 
sein, dass die Abiturienten von morgen auch 
Praxisluft schnuppern.    

Die Allgemeine Hochschulreife berechtigt 
ohne Beschränkung auf eine bestimmte Stu-
dienrichtung zum Studium an allen Univer-
sitäten, Hochschulen, Fachhochschulen und 
Dualen Hochschulen.  

Voraussetzung sind der Mittlere Bildungs-
abschluss mit einem Durchschnitt von 3,0 
(in den Fächern Deutsch, Mathematik und 
Englisch) oder das Versetzungszeugnis nach 
Klasse 10 oder 11 eines Gymnasiums (G8 
oder G9).   

Neben dem Agrarwissenschaftlichen Gym-
nasium $ndet auch die Berufsausbildung 
zur Landwirtin und zum Landwirt an dem 
Schulstandort statt. Die Berufsausbildung 
gliedert sich in die zwei Abschnitte Grund-
stufe und Fachstufe und dauert in der Regel 
drei Jahre.  
  
Nähere Informationen unter www.bsz-ra-
dolfzell.de oder unter Tel. 07732 989-113 

 

Einschränkungen 
im Busverkehr während der 

P;ngstferien
Netzgültigkeit für Schülermonatskar-
ten & JuniorTickets   
  
Der Bodensee-Oberschwaben Ver-
kehrsverbund möchte die Fahrgäste 
auf die Einschränkungen im Bus-
verkehr während der kommenden 
P;ngstferien hinweisen. 
  
In den Schulferien von Dienstag, 22. Mai 
2018 bis einschließlich Freitag, 01. Juni 
2018 verkehren die im Bus-Fahrplan als 
„S“ (=Schulzeit) gekennzeichneten Kurse 
nicht. 
 
Fahrgäste werden gebeten, dies bei ihrer 
Reiseplanung zu beachten. 
  
Detaillierte Informationen sind beim je-
weiligen Omnibusunternehmen oder 
direkt unter www.bodo.de im Bereich 
„Fahrpläne“ erhältlich. Auch die bodo-
FahrplanApp (für Android und iOS) bie-
tet aktuelle Fahrplanauskünfte. 
  
bodo-Schülermonatskarten (z.B. für 
Vollzeitschüler und Auszubildende) und 
JuniorTickets für den Monat Juni haben 
in der genannten Ferienzeit ganztägige 
Netzgültigkeit in Bus und Bahn im ge-
samten bodo-Verbundgebiet der drei 
Landkreise Bodenseekreis, Lindau und 
Ravensburg (außer in den DB-Fernzügen 
IC/EC).  

 

 
Unser nächster Freizeitreiter und –fahrer 
Tre! ;ndet am Freitag den 25. Mai um 20 
Uhr im Gasthaus Hosbein  Fürstenbergstr. 
14 in Heiligenberg statt. 
  
Über viele Gäste würden wir uns freuen. 
  
Weitere Info unter: www.vfd-linzgau-boden-
see.de oder 
Bärbel Föckler Tel. 07503/8754609 oder Mar-
git Wiskot Tel. 07554/990066 

Ende des redaktionellen Teils



2 Pflegerinnen oder auch Krankenschwestern 

zur Vollzeit, Teilzeit und Aushilfe gesucht. 

Bin ein behinderter Mann in Überlingen-Nußdorf.

Bitte hinterlassen Sie mir Ihre Nachricht unter 
Tel. 0152-56424893 

Sie bewegen Sich gerne an der frischen Luft?
Sie möchten eine schöne Urlaubsbräune bekommen

und dabei sogar noch etwas Geld verdienen?

Dann sind Sie der / die Richtige für uns!

Wir suchen für leichte Pflegearbeiten in unseren
Weinbergen rund um Meersburg

Aushilfskräfte (m/w)

in Teilzeit (vormi+ags)
im Rahmen von kurzfristigen Beschäftigungen.

Bi+e melden Sie sich Mo. - Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr
unter Telefon 0 75 32 / 44 67-13 

oder ie@staatsweingut-meersburg.de
bei Frau Eccarius

Meersburg - sonnige 4-Zi.-Wohnung

94 m², 340.000 Euro, ab sofort.

Alles, was Sie sich wünschen! 

Rufen Sie uns an Tel. 0157/35 43 47 31 ab 18 Uhr 





„Frischer Spargel“ direkt vom Erzeuger

Spargelpflanzen zu verkaufen

Spargelhof Volz
Allmendweg 8, 88709 Meersburg, Tel./Fax 07532 /2632

Verkauf: täglich durchgehend von 10-19 Uhr

auch an Sonn- und Feiertagen

Bodenseeliebhaber sucht  

Wohnung / Bauplatz / Haus (auch abbruchreif)
zu kaufen. Bitte alles anbieten. 

Tel.: 0176 - 56 75 47 32

1-Zimmer-Wohnung
in Meersburg zu vermieten 

Hübsche 1-Zi.-Wohnung, 41 qm, mit Terrasse. 

Kaltmiete 340,- Euro pro Monat. Telefon 0170 6631001 

2-Zimmerwohnung gesucht 
Beamtin mit gesichertem Einkommen sucht 2-Zimmerwohnung 

in Meersburg/Daisendorf.   •   whg_2018@web.de 



2-3-Zimmerwohnung zum 01.07.2018 
mit Küche, Balkon oder Terrasse in Meersburg/Unteruhldingen. 

Angebote unter Tel. 0152-29054457 

Oldtimer sucht Garage
Suche für meinen Oldtimer dringend eine Garage

in Stetten. 0170 - 3 17 70 52 



Fertigbau

Holzhausbau

Innenausbau

Dachsanierung

Modernisierung

Energieberatung

Qualitätsverbund

DachKomplett

Qualität 

aus Meisterhand

Otto-Lilienthal-Straße 9

88677 Markdorf
Tel. 07544/4215, Fax 07544/72636

www.holzbau-looser.de

Ihre Anzeige soll in KW 22 erscheinen?

Buchen Sie einen Tag früher!

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige für KW 22 spätestens 
am Do, 24.5. um 9 Uhr im Verlag eingehen. 

Meßkircher Straße 45 • 78333 Stockach • www.primo-stockach.de 
TELEFON 07771 9317-11 • E-MAIL anzeigen@primo-stockach.de

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS FÜR KW 22: Fr, 25.5. um 9 Uhr

Meersburg



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de
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Ihr zuverlässiger Partner für:

- Kundendienst und Verkauf aller Elektrogeräte

- Elektro-Installation

- Planung und Beratung

- Beleuchtung aller Art

- Eib/KNX-Bus-System

- Sicherheitstechnik

- Telekommunikation

- Akkuservice

Am Riedweg 1/1 • 88682 Salem-Neufrach
Telefon 0 75 53 / 9 24 00 • Fax 0 75 53 / 92 40 99

E-Mail: info@wirth-et.de • Internet: www.wirth-et.de


